Niederschrift - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg - vom 20.05.2014

Niederschrift iber die 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg
am Dienstag, 20.05.2014, 18:30 Uhr im Raum 2.11

Anwesend :

Vorsitzendelr
Herr Erich Rick

Mitglieder
Herr Uwe Martens

Herr Prof. Dr. Ralf Roger
Herr Otto Rothe

Herr Werner Rtz

Frau Monika Schumacher
Herr Hagen Winkler

stellvertretende Mitglieder
Herr Martin Bruns als Vertreter fur Herrn Frank Stachowitz
Herr Gerd Steinfurth als Vertreter fir Frau Barbel Kersten

Protokollfuhrer
Herr Wolfgang Werner

Von der Verwaltung
Herr Axel Koop
Herr Ralf Weindock bis 20.18 Uhr

Entschuldigt:

Mitglieder
Frau Barbel Kersten

Herr Stefan Koch
Herr Frank Stachowitz
Herr Willi Techlin

Offentlicher Teil

Top 1 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Eroffnung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n und Feststellung der ord-
nungsgemalen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit

Der Vorsitzende er6ffnet die Sitzung um 18.30 Uhr, stellt die ordnungsgemale Einbe-
rufung sowie die Beschlussfahigkeit fest und begrif3t alle Anwesenden.
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Top 2 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Antrage zur Tagesordnung mit Beschlussfassung uber die Nichtoffentlichkeit
von Tagesordnungspunkten

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird der TOP 8.2 Stellenplan-Nachtrag vor TOP 8.1 Verwal-
tungs- und Vermdgenshaushalt behandelt; weitere Anderungs- oder Erganzungswiinsche
werden nicht vorgetragen.

Die Notwendigkeit, einen Tagesordnungspunkt nichtoffentlich zu beraten, ergibt sich nicht, so
dass die Tagesordnung gemaf Einladung mit 0. g. Anderung beraten werden kann.

Top 3 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Beschluss Uber Einwendungen zur Niederschrift vom 26.03.2014

Einwendungen gegen die Niederschrift wurden nicht erhoben, somit gilt diese als ge-
nehmigt.

Top 4 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Bericht Uber die Durchfihrung der Beschlisse
Vorlage: SR/BerVoSr/110/2014

Zu Ziff. 4 fragt Herr Rick, welche Variante dann nun zur Ausfiihrung gelangt (mit Kreisverwal-
tung oder interne Losung); dazu antwortet Herr Weindock, dass im finanziellen Rahmen des
FA-Beschlusses vom 26.03.2014 eine Zusammenarbeit mit dem Kreis weiterverfolgt wird.

Im Ubrigen wird der vorgelegte Bericht zur Kenntnis genommen.

Top 5 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Bericht der Verwaltung
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Top 5.1 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Bericht Uber die Liquiditat der Stadtkasse
Vorlage: SR/BerVoSr/111/2014

Der vorgelegte Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Top 5.2 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Sachstand Beschaffung Teleskopmastfahrzeug fur die Freiwillige Feuerwehr
Vorlage: SR/BerVoSr/115/2014

Der vorgelegte Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Top 5.3 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Querschnittsprufung Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen im Kreisgebiet

Mundlich berichtet die Verwaltung wie folgt:

.Der Fachdienst ,Rechnungs- und Gemeindeprifung“ des Kreises Herzogtum Lauenburg hat
im April dieses Jahres einen Bericht Uber die Querschnittspriifung ,Beschaffung von Feuer-
wehrfahrzeugen* bekanntgegeben.

Anlass fur diese Prifung waren Auffalligkeiten in Einzelfallen bei anderweitigen Ordnungs-
prufungen; Ziel ist es, die vielféltigen Vergabevorschriften einzuhalten und so beanstan-
dungsfreie Beschaffungsmalinahmen durchzufiihren.

Geprift wurden 39 Beschaffungsvorgange, von denen nur 16 beanstandungsfrei waren; bei
23 Verfahren wurden schwerwiegende Vergabemangel festgestellt.

Die in Ratzeburg in den Jahren 2008/2009 mit Hilfe der Firma Kubus durchgefiihrte Beschaf-
fung eines Fahrzeugs HLF 20/16 gehdort zu den nicht beanstandeten Mal3nahmen; im
Schlusssatz des Berichts weist das GPA auf die Mdglichkeit, sich einer kundigen Firma als
Hilfestellung zu bedienen, hin.”

Die Frage, ob sich aus der ,Drehleiter-Kartellsache" auch fiir RZ ein Anspruch ergibt kann
nicht sofort beantwortet werden.

Top 5.4 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Konsolidierungsgesprach mit der Kommunalaufsicht und dem Gemeindepri-
fungsamt

Der Wunsch des FA aus der letzten Sitzung, mit der Kommunalaufsicht und dem Gemeinde-
prufungsamt ein Gespréach Gber mégliche Konsolidierungsmanahmen zu fuhren, ist von der
Verwaltung an die entsprechenden Dienststellen des Kreises herangetragen und von dort
abschlagig beschieden worden.
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Herr Rick merkt dazu an, dass die Herren Haack und Basmann (KA und GPA des Kreises)
anlasslich der Besprechung zur Fehlbetragszuweisung 2012 hier im Hause durchaus Ge-
sprachsbereitschatft signalisiert hatten und er daher nochmals darum bittet, ein entsprechen-
des Gesprach vorzubereiten.

Top 6 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Fragen, Anregungen und Vorschlage von Einwohnerinnen und Einwohnern

Der Vorsitzende eréffnet die ,Einwohnerfragestunde” und bittet um Wortmeldungen.

Herr Bucherer meldet sich zu Wort und fragt unter Berufung auf eine Vorlage fiir den BA, in
der Versicherungszahlungen verneint worden sein sollen, weil keine Schuldhaftigkeit gese-
hen wird, nach, ob fir die BaumaRnahme ,StiSa" wirklich keine Bauherrenhaftpflichtversiche-
rung abgeschlossen worden ist. Diese Frage kann in der Sitzung nicht beantwortet werden,
so dass eine Weiterleitung an und eine Beantwortung durch den zustandigen Fachbereich
angeregt wird.

Top 7 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Beschluss der Jahresrechnung der Stadt Ratzeburg fur das Haushaltsjahr 2013
Vorlage: SR/BeVoSr/121/2014

Zu den Stellungnahmen des Birgermeisters bei den einzelnen Prifungsanmerkungen wird
wie folgt um weitergehende Prifung bzw. Klarung gebeten:

2 a) Die Fachfirma bietet nach Aussage eines Ausschussmitglieds durchgehend auf alle Arti-
kel Rabatte zwischen 10 und 20 %.

2 b) Nach Aussage des 0. g. Ausschussmitglieds gibt es doch Gro3gebinde zum Abflllen
von Schaumldschmitteln.

2 c¢) und n) Um zukunftig zu vermeiden, dass Anordnungen ohne ausreichende sachliche
Begrundung ausgefihrt werden, regt der Ausschuss an, alle Anordnungen ab einer noch
festzulegenden Betragsgrenze zusétzlich durch eine weitere Person kontrollieren zu lassen.

2 j) Die prozentuale Zuordnung der Personalkosten des Verwaltungsmitarbeiters zum Sport-
platz Riemannstrafl3e und seine weiteren Zuordnungen sind zu Uberprfen.
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Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt,

der Hauptausschuss beschlief3t, die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit kei-
nem eigenen Beschlussvorschlag zu ergéanzen; oder

der Hauptausschuss beschliel3t, die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit fol-
gendem eigenen Beschlussvorschlag zu ergénzen:

(TXE e e )

und

die Stadtvertretung beschliel3t,

die Jahresrechnung 2013 festzustellen._

Ja 9 Nein 0 Enthaltung O Befangen O

Top 8- 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
1. Nachtragshaushalt 2014

Top 8.1 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Verwaltungs- und Vermdégenshaushalt; Haushaltssatzung
Vorlage: SR/BeVoSr/123/2014

Die Verwaltung erlautert die Verfahrensweise zur Aufstellung des Nachtragshaushaltes da-
hingehend, dass vom Fachbereich Finanzen ein Nachtragsentwurf gefertigt und den Fachbe-
reichen zur Uberprifung und ggfs. Korrektur tibersandt wurde.

Wahrend der 1. Entwurf noch eine Verbesserung im Verwaltungshaushalt von fast 1,0 Mio. €
auswies, endet der jetzt vorgelegte Entwurf mit den eingearbeiteten Anderungen durch die
Fachbereiche mit einer Verbesserung von nur noch 688 T€.

Zusatzlich sind nach Versand der Vorlage noch Nachmeldungen eingegangen, um deren
Einarbeitung in den Nachtrag gebeten wird.

Eine Voranfrage bei der Kommunalaufsicht zur Genehmigungsfahigkeit der eingeplanten
Erhéhungen der Kreditaufnahmen in 2014 und 2015 sowie der Verpflichtungsermachtigun-
gen wurde dahingehend beantwortet, dass Mehr-Kredite mit einem aul3erst strengen Mal3-
stab betrachtet und tendenziell eher nicht genehmigt werden wirden; die Verpflichtungser-
machtigungen sind wohl auch nicht genehmigungsfahig.

Sodann werden Verwaltungs- und Vermoégenshaushalt durchgesehen, die Einzelanderungen
ergeben sich aus der dem Protokoll beigefiigten Ubersicht; der Verwaltungshaushalt verbes-
sert sich mit allen Anderungen um rd. 10 T€, so dass er nun mit einem Fehlbedarf von
2.370.900,-- € endet.

Im Vermogenshaushalt fiihren die Anderungen dazu, dass kein zusétzlicher Kreditbedarf
entsteht, sondern der bisher eingeplante Kredit noch um 50.300,-- € gesenkt werden kann.

Wahrend der Beratung verlasst Herr Ritz die Sitzung von 19.50 bis 19.54 Uhr.
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Neben den zahlenméaRigen Veranderungen sind folgende Anmerkungen festzuhalten:

a) Fir den Unterabschnitt 300 ,Kultur- und Bildungszentrum Ernst-Barlach-Schule wird
das angekindigte Gesamt-Nutzungs-Konzept vermisst; es sollten keine weiteren kos-
tenverursachenden Aktivitaten veranlasst werden.

Mietzahlungen von der Kreismusikschule werden erwartet.

b) Der UA 320 enthélt bisher Einnahmen und Ausgaben sowohl fir das Stadtarchiv als
auch das Ernst-Barlach-Museum; aus Transparenzgriinden sollt im Haushalt 2015 ei-
ne Trennung in zwei Unterabschnitte erfolgen.

Herr Weindock verlasst die Sitzung um 20.18 Uhr.

¢) Im UA 551 ,Ruderakademie” werden die veranschlagten Kosten hinterfragt; zuktinftig
ist der Kostenrahmen vor dem jahrlichen BBN-Gespréach in die politische Beratung zu
geben, um eine Vereinbarkeit mit den Haushaltsdaten zu prufen.

d) Bei der Haushaltsstelle 630.5115 wird eine Kirzung um 50 T€ vorgenommen, weil
zusatzlich zu den Haushaltsmitteln 2014 Haushaltsausgabereste in Hohe von rd. 40
T€ Ubertragen wurden und das Anordnungssoll jetzt nach knapp einem halben Jahr
erst bei rd. 45 T€ liegt; die Kiirzung wird mit einer Gegenstimme des BA-Vorsitzenden
beschlossen.

e) Die Erhéhung der Stromkosten flr die StraBenbeleuchtung um rd. 72 auf nunmehr
172 T€, stol3t auf Unverstandnis; zur n&chsten Sitzung des Finanzausschusses soll
der zustandige Sachbearbeiter eingeladen werden, um die Ist-Situation und mdgliche
Anderungen in einer Vorlage zu erlautern.

f) Nachdem die letzte Hundebestandsaufnahme bereits mehrere Jahre zurtckliegt wird
eine erneute Durchfihrung angeregt.

g) Die Kostenentwicklung der Baumafinahme ,Sidliche Sammelstraf3e” soll im BA aus-
fuhrlich erdrtert werden.

h) Fur die angemeldete Stutzmauer in der Straf3e ,,Am Muhlengraben” wird ein dringen-
der Bedarf nicht gesehen, zumal eine Beratung im Bauausschuss noch nicht erfolgt
ist. Diese Anderung wirkt sich sowohl in 2014 als auch im Investitionsprogramm 2015
aus.

Beschluss:

Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung,

der Hauptausschuss beschlief3t, die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit kei-
nem eigenen Beschlussvorschlag zu ergénzen;

oder der Hauptausschuss beschlief3t, die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit
folgendem eigenen Beschlussvorschlag zu ergénzen:

(TeXE e e )

und die Stadtvertretung beschliel3t,

a) die Anderungen der Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungs- und Vermégens-
haushalt in einem Nachtragshaushalt festzusetzen und
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b) die als Anlage beigefligte Nachtragshaushaltssatzung.

Ja 9 Nein 0 Enthaltung O Befangen O

Top 8.2 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
I. Nachtragsstellenplan 2014
Vorlage: SR/BeVoSr/125/2014

Nach Beantwortung einiger Fragen (insbesondere Klarung, dass der Mehrbedarf von 0,50
Stellen sich nicht aus der Gegenuberstellung der alten Zahl (69,73) und der neuen Zahl
(70,40) ergibt, weil hier nach dem amtlichen Muster 2013 mit 2014 verglichen wird) ergeht
folgender Beschluss.

Beschluss:

1. Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung, den I. Nachtragsstellen-plan
2014 der Stadt Ratzeburg gemal} Anlage zur Vorlage zu beschlielRen.

2. Der Hauptausschuss beschlief3t,

a) die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit keinem eigenen Beschlussvor-
schlag zu erganzen.

alternativ:

b) die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit folgendem eigenen Beschluss-
vorschlag zu erganzen:

3. Die Stadtvertretung beschlief3t auf Empfehlung des Finanzausschusses und
und des Hauptausschusses -ohne/mit Ergéanzung- den |. Nachtragsstellen-
plan 2014 der Stadt Ratzeburg gemaf Anlage zur Vorlage.

Ja 9 Nein 0 Enthaltung O Befangen O

Top 8.3 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Investitionsprogramm 2013 bis 2017
Vorlage: SR/BeVoSr/124/2014

Die Veranschlagungen im Investitionsprogramm sind zuvor im Zusammenhang mit dem
Vermobgenshaushalt beraten worden.

Durch Anderung des Investitionsvolumens ergeben sich andere Darlehensaufnahmen, die
wiederum zu geanderten Zins- und Tilgungsleistungen in den Jahren 2015 bis 2017 fihren
und nach der Sitzung eingearbeitet wurden.
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Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung,

der Hauptausschuss beschlief3t, die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit kei-
nem eigenen Beschlussvorschlag zu ergénzen;

oder

der Hauptausschuss beschliel3t, die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit fol-
gendem eigenen Beschlussvorschlag zu erganzen:

(TeXt o )

und die Stadtvertretung beschlief3t,

das geanderte Investitionsprogramm (1. Nachtragshaushalt 2014) fiur die Haushalts-
jahre 2013 bis 2017 gemal vorgelegtem Entwurf.

Ja 9 Nein 0 Enthaltung O Befangen O

Top 9 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Gemeinde-Haushaltsrecht, hier: Vermégenserfassung und -bewertung
Vorlage: SR/BeVoSr/114/2014

Beschluss:

Der Finanzausschuss nimmt den Sachstand zur Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften
zum Gemeindehaushaltsrecht zur Kenntnis; bis 2016 ist das Vermdgen der Stadt zu erfas-
sen, da ab 01.01.2016 Abschreibungen fur das Infrastruktur- und anderes unbewegliches
Vermogen im Haushaltsplan veranschlagt werden miissen.

Notwendige Haushaltsmittel bzw. Planstellenvermehrungen sind zum 1. Nachtragshaushalt
2014 und zum Haushalt 2015 anzumelden.

Ja 9 Nein 0 Enthaltung O Befangen O

Top 10 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Antrage

Es wurden keine Antrédge gemaR § 15 GeschO gestellt.
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Top 11 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
Anfragen und Mitteilungen

Anfragen gemalR § 13 oder § 14 der GeschO liegen nicht vor.

Mitgeteilt wird, dass die nachste Sitzung laut Sitzungskalender am 02.09.2014 stattfinden
wird.

Die zuvor erwahnte Besprechung zur Haushaltskonsolidierung mit dem GPA und KA soll in
einer Sondersitzung im Oktober (voraussichtlich am 28.10.) stattfinden; die Verwaltung weist
noch einmal auf die vorliegende Aussage hin, wonach die Dienststellen des Kreises keinen
Gespréachsbedarf sehen.

Top 12 - 8. Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Ratzeburg v. 20.05.2014
SchlieBung der Sitzung durch den Vorsitzenden

Der Vorsitzende schlief3t die Sitzung.

Ende: 21:52
gez.:Erich Rick gez.: Wolfgang Werner
Vorsitzende/r Protokollfiihrung
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I. Nachtragshaushaltsplan 2014, Stadt Ratzeburg
hier: Anderungen des Finanzausschusses am 20.05.2014

Ratzeburg, 21.05.2014

Verwaltungshaushalt
gemafd NT-Entwurf 2014 (Stand vor FA): Einnahmen: Ausgaben:
20.621.200 23.002.900
Saldo: -2.381.700
Einnahmen Ausgaben
HH-Ansatz mehr (+)/ HH-AInsatz mehr (+)/
HH-Stelle Bezeichnung bisher | neu weniger (-) bisher | neu weniger (-) Bemerkungen
020.1633 Erstattung Verwaltungskosten vom Schulverband 257.700! 262.600 4,900 !
020.5006  |Gebaudeunterhaltung Rathaus ! 25.0001  20.000[ -5.000
030.6551 Kosten f. Beratungsleistungen (Verm.-erfassung/-bewertung) | 30.000] 20.000f -10.000
110.4140 Vergiitung Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer i 229.600i 184.300( -45.300 JAufteilung auf HHSt. klaren
130.5203 Unterh. und Ergénz. d. Gerite/Ausristung i 27.700i 22.300 -5.400
130.5500 Haltung von Fahrzeugen ' 37.200¢ 35.000 -2.200
200.7130 Schulverbandsumlage, Schullast ! 1.466.700! 1.515.600 48.900
2007131 |Schulverbandsumlage, Schulbaulast | 475900 457700 -18.200
231.5913 Kosten fiir Leistungen Bauhof | 54.000] 54.000 0 |Sperrvermerk 4.000 €
UA 320 Ernst-Barlach-Museum (und Stadtarchiv) i i Neuer UA "Stadtarchiv" ab 2015
360.neu Unterhaltung Waldbiihne Biker Gehélz i Z.OOOi o -2.000
4640.5011 Unterhaltung Aufienanlagen ! 5.000! 4.500 -500
468.5913 Kosten fiir Leistungen Bauhof ! 67.800, 67.800 0 |Sperrvermerk 4.800 €
591.5111 Unterhaltung Wasserversorgung ! 3.000! 300 -2.700
630.5115 Unterhaltung Strafden, Wege, Platze, Buswartehauser .... [ 200.000I 150.000f -50.000
630.6553 Larmaktionsplanung i 30.000i 30.000 0 |[Sperrvermerk 30.000 €
670.5431 Stromkosten | 100.000;  172.400 72.400 [Bericht erforderlich
900.0100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 4.349.100; 4.345.000 -4.100 '
910.8083 |Zinsen Kassenkredite ; 15.000i 25.000| 10.000
Summe der Verdnderung 800 -10.000
NT-Entwurf 2014 (Stand nach FA) Einnahmen: Ausgaben:
20.622.000 22.992.900

Saldo neu:

-2.370.900




Ratzeburg, 21.05.2014

Vermogenshaushalt
gemafd NT-Entwurf 2014 (Stand vor FA): Einnahmen: Ausgaben:
3.402.300 3.487.500
Saldo (Mehrbedarf Kreditaufnahme) -85.200
Einnahmen Ausgaben
HH-Ansatz mehr (+)/ HH-AInsatz mehr (+)/
HH-Stelle Bezeichnung bisher |  neu weniger (-) bisher | neu weniger (-) Bemerkungen
| |
580.9350 Erwerb von bewegl. Sachen (Papierkorbe) i 7.000i 5.000 -2.000
630.051.3600 [Zuweisung Bund (Stdliche Sammelstrafie, [V./V. BA) 185.000;  249.000{ 64.000 "
630.051.9500 |Ausbau und Planungskosten ( _i_) : 1.073.100: 1.053.100| -20.000 |+20.000 € in 2015
630.neu Stiitzmauer Am Miihlengraben ! 40.000! 0| -40.000 |-200.000€in2015
670.9600 Erneuerung abgingiger Strafdenbeleuchtung ! 12.000! 2.500 -9.500
l l
Summe der Verinderung 64.000 -71.500
NT-Entwurf 2014 (Stand nach FA) Einnahmen: Ausgaben:
3.466.300 3.416.000
Saldo (Minderbedarf Kreditaufnahme) 50.300 Mehrbedarf2015: 41.900 €




	Sitzungsdokumente
	Niederschrift gesamt
	Niederschrift Anlage Änderungsliste Verwaltungs- und Vermögenshaushalt


